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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSV Brunn : SG Waldetzenberg 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Samardjiev bleibt gegen die SG Waldetzenberg ungeschlagen

Als Johannes Böhm sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade die SG Waldetzenberg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand die SG Waldetzenberg meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Peter Samardjiev, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Böhm / Recktenwald gegen Thumann / Neitzel. Nach eher keinem so guten Start in das
Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Peter Samardjiev die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Hans
Thumann zunächst nicht gut aus, so gewann Andre Recktenwald im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 2:1.
Johannes Böhm wehrte eine 1:0 Satzführung von Heinz Neitzel ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Andre Recktenwald machte mit Pierre Veits bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Johannes Böhm nachfolgend das Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Hans Thumann abgab und eine Niederlage
kassierte. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Peter Samardjiev
und Pierre Veits, das Peter Samardjiev letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nicht einen Satzgewinn überließ
Andre Recktenwald seinem Gegner Heinz Neitzel beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Das Einzel zwischen Peter Samardjiev und Hans Thumann endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Zwar brachte Franz
Veits Johannes Böhm phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Johannes Böhm mit 3:
1 durch. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Brunn die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Brunn am 22.03.2024 gegen die SG Walhalla e.V.
Regensburg II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
19.03.2024 gegen die TSG Laaber IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Brunn

Doppel: Böhm / Recktenwald 0:1 
Einzel: J. Böhm 2:1, A. Recktenwald 3:0, P. Samardjiev 3:0 
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 SG Waldetzenberg
Doppel: Thumann / Neitzel 1:0 
Einzel: H. Thumann 1:2, H. Neitzel 0:2, F. Veits 0:2, P. Veits 0:2


